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Bekanntmachung.

Publikum wird darauf aufmerksam
zemackt , dag nach den Bestimmungen der Post-
ordminq jeber Laiidbriefträger auf seinem Bestcll-

Annahmebuch mit sich fübren mutz , iu
welches er die vou ihni angenoiuinenen Einschreibe¬
sendungen , Sendungen mit Wcrlauqabc , Post-
onwei,ungen gewöhnliche Packete und Nachnahme-
tendunaen , bte zur Frankierung dieser Sendungen
» » Entrichteten Betrage , sowie hie,angenommenen
Bestellungen auf Zeitungen nebst den ihni hierfür
übergebene, , Geldbeträgen ein, » tragen hat . Der
Einlicferer oder Auftraggeber ist berechtigt , sich
das Annahmebuch vor,eigen zu lassen , um sich von
de» Eintragungen zu überzeugen , auch kann er die
Eintragungen selbst bewirken . In gleicher Weise
kann das Publikum die bei den Posthilfstellen
niederzulegenden Postauweisungsbeträge . Wert¬
sendungen u . s. w . entweder eigenhändig in das
Annatmiebuch der Posthilsstelle eintragen . oder fidi
bott der Buchung durch den Posthilfstcllcninhaber
oder desscii Vertreter überzeugen.
. . J* 0® Publikum ergeht hiermit gleichzeitig
die Aufforderung , vou der ihm zustehcnden
Berechtigung in jedem Falle Gebrauch zu machen.

Frankfurt (Main), den9. Oktober 1903.
Kaiserlich Deutsche Obcr-Postdirektion.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntnis . ' *

Wiesbaden , den 17. Oktober 1903.
__ Der Polizei -Direktor : v . Scheuch

Bekanntmachung,
betreffend den Verkehr niit Arzneimitteln.
Auf Grund des 8 4 der Kaiserlichen Verord¬

nung , betreffend den Verkehr mit Arzneimittclu , vom
22 Oktober 1901 ( Reichs - Gesetzbl . S . 380 ) wird
gestimmt:

Eukalyptnsmittel Heß ' (Eukalyptol und Euka¬
lyptusöl Heß '), Homeriana (auch Brusttee
Homeriana , ruisisclier Knöterich , Polyaonnm
avicularc ) und Kuöterichtee , russischer , Wcide-
manus (auch russischer Knöterich - oder Brusttee
Weidemauus)

weroeu vom 1. Januar 1901 ab von dem Feilhalteu
und Verkaufen autzerdalb der Apotheken unbeschadet
der Bestimmung im § 3 der bezeichncten Verord¬
nung mit der Wirkuiig ausqeschlosseii , daß auf sie
die Bestimmung des § 1, Abs . 1 der Verordnung
Anwendung findet.

Berlin , den1. Oktober 1903.
Der Stellverlreter des Reichskanzlers

Graf vou Posadowskh.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den8. Oktober 1908.

__ Der Polizei -Präsident : v . Scheu et.

Bckauntmachuug.
Unter Bezugnahme auf die Polizciverorduung

vom 15 . Juni d . I ., betreffend die Anbringung
ber neuen Hansiiuninierichilder , bringe ich hierdurch
zur allgemeinen Kenntnis , daß ich — mehrfach bei
mir vorgebrachten Wünschen entsprechend — die
Revision über die ordnungsniätzigc Anbringung der
Schilder , statt vom 1. Oktober erst vom 1. Rovember
0 . I . ab vornehmen lassen werde.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß
die Nummerschilder , der Bestimmung gemäß,
möglichst unmittelbar in der Mitte über der Ein-
gangstür , dezw . dem EingangStore des Hauses
und nur in solchen Fällen , iu denen dies »ach
Lage der Perhältuiffc nicht tunlich ist, an den erst
in . zweiter Linie vorgesehenen Stellen , — d. h . in
Hohe vou 2 m über der Straße neben der Haus¬
tur — aiizubriugen sind.

Auch empfiehlt es sich, hinsichtlich der Größe
der Schilder , nicht unbedingt überall das zuge-
lasseue Mindestmaß von 10 -10, 12/10 und 14/10 cm,
sondern unter Berücksichtigung der örtlichen Ver¬
hältnisse , besonders dann , wenn das Hau ? gegen
die Straßenfluchtlinie zurückgebaut ist und die
Nummer am Hause selbst (nicht am Torpfeiler)
angebracht werden muß , ein etwas größeres Maß
zu wählen . *

Wiesbaden , den 24 . September 1903.
__ Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Es sind mehrfach Zuwiderhandlungen gegen

die Bestimmiinge » der Polizei -Verordnung vom
1. August 1889 dadurch vorgckomme », daß auf
Grundstücken Entwäfferuugsarbeiteu ohne baupoli¬
zeiliche Genehmigung ausgeführt worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird darauf auf¬
merksam gemacht , daß die Herstellung , Erueueruug
oder Veränderung einer Grundstücks -Entwässerung
oder eines Teils derselben , einschließlich der ober¬
irdischen Anlagen nur auf Grund einer polizeilichen
Erlaubnis erfolgen darf.

Zuwiderhandelude werden bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden.

Wiesbaden , de» 2. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihrc Bernssgeschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der König !. Gewerbe -Inspektion
zu geben , finden für die Königliche Gewerbe-
Inspektion zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunden ani 1. und 3. Sonntag jeden Monats,
vormittags von 11 ' /» bis mittags 1 ' /« Ubr und
am Soiuiabend der 2. und 4 . Woche sedeu Monats
'nachiiiittags von 5 ' / - bis 7 ' /- Ubr in deren Ge¬
schäftslokal . Bismarckring 14 . 1, hier statt . *

Wiesbaden , den1. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident . I . V . : Falcke.

Bekanntmachung,
betreffend Pferde -Vormusterung.

Die diesjährige Pferde - Vormusterung des
Stadtkreises Wiesbaden findet am 29 ., 30 .,
31 . Oktober , 2. und 3 . November statt . Der
Musternngsplatz ist, wie auch in früheren Jahren,
der an der Schicrsteiner Chaussee belegeue Exerzier¬
platz , und zwar der nach der Stadt zu gelegene
Teil desselben.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 20. Oktober, vormittags 8 'A Uhr.

Die Pferde ans den Straßen , deren Namen
die Anfangsbuchstaben A , B und C bis einschließ
lich Castellstraße führen.

Am 30. Oktober, vormittags 8 '/- Mir:
Die Pferde aus den Straßen Danibachtal und

den im Alphabet folgenden Straßen bis cinschließ
lich Jabnstraße.

Am 3t . Oktober» vormittags 8 '/- Ubr:
Die Pferde aus den Straßen Kaiser -Friedrich-

Vlatz in alphabetischer Reihenfolge bis einschließlich
Oranienstraße.

Am 2. November , vormittags 8 '/- Uhr.
Die Pferde aus den Straßen Pagenstecher-

straße und den alphabetisch folgenden Straßen bis
ennchließlicb Stiftstraße.

Am 3. November , vormittags 8 '/- Ubr:
Die Pferde aus den Straßen Taunnsstraße

in alvbabetischer Reihenfolge bis einschließlich Z,
sowie die ans den außerhalb der Stadt gelegenen
Hauser » und Mühlen.

Jeder Pierdebesitzer ist gemäß 8 4 der Pferde-
Ausliebnngs -Vorschiift vom 1. Mai 1902 ver¬
pflichtet , zu der genannten Zeit seine sämtlichen
Pserde zur Musterung zu gestellen , mit Ausnahme

n)  der unter vier Jahre alten Pferde,
b ) der Hengste,
e ) der Stuten,die entweder hochtragend sind,

oder innerhalb der letzten 14 Tage ab¬
gefohlt haben.

ä ) der Vollblnistuten , die im „Allgemeinen
dentichkn Gestülbnch " oder den dazu
gehörigen offiziellen — vom Unionklub
geführten — Listeis eingetragen und von
einem Vollblulbengst laut Deckschein be¬
legt sind , ans Antrag des Besitzers.

e) der Pferde , welche auf beiden Augen
blind siild,

f)  der Pferde , welche in Bergwerken danernd
unter Tag arbeite » ,

g ) der Pserde , welche wegen Erkrankung
nicht marschsähig sind , oder wegen An¬
steckungsgefahr den Stall nicht verlassen
dürfen,

h ) der Pferde , welche bei einer früheren in
der betreffenden Ortschaft abgehaltcnen
Mnsterung als dauernd kriegsunbranch-
bar bezeichnet worden sind,

i ) der Pferde unter 1.50 m Bandmaß.
Bei Hochtragei,den Stuten ( Ziffer c) ist der

Deckschein beiznsllgen.
Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer

Pserde sind ansgenommen:
1. Mitglieder der rcgierendcu deutsche » Familien,
2 . die Gesandten fremder Mächte und bas

Gesaiidtschaftspersonal,
3. die aktiven Offiziere und Sanitätsoffiziere

bezüglich der von ihnen zum Dienstgebrauch
gehalleneu Pferde,

4. Beamte im Reicks - oder Staatsdienste hin-
sickllich der zum Dienstgebrauch , sowie Aerzte
und Tbicrärzle hinsichtlich der zur Aus¬
übung ihr »« Berufes notbweiidigen Pferde,

5 . die Posthalter hinsichtlich derjenigeit Pferde-
zahl , ivelche von ihnen zur Beförderung der
Posten kontraktmäßig gehalten werden muß,

6 . die Königlichen Slaatsgestiile,
7 . die städtische » Berufsfcuerwehren.

Die bei der letzten Pserdemnsternnq allzeitia
kriegennbranchbar bezcichneten Pserde sind jedoch
vorznfübren ; ebenso auch diejenigen Pferde , welche
bei der letzten Pferdemusterung aus irgend einem
Grniide gefehlr haben.

Die Pferde mllffcn gezäumt , im klebrigen aber
blank ( ohne Geschirri vorgeführt werden , Schläger
und bissige Pserde »lüssen ausdrücklich als solche
bezeichnet werden , » in Unfälle vorznbengen.

Die Gestellung der Pferde hat bis spätcsteus
8 ' /» Ubr vormittags zu e, folgen.

Die Aiifstellung der Pferde erfolgt streng in
der Reihenfolge der für jedes Pferd ansgefertigten
Numincr . welche an der Halfter des Pferdes zu
befestigen ist.

Die Ansstellnng der Pferde erfolgt in zwei
Reiben — Front nach der Siadt — straßenweise
und in den Straßen nach der Reihenfolge der
Hausnummer 1. 2 , 3 u . s. w . Die Straßen folgen
in alphabetischer Ordnung und werden durch
Tafeln . soweit solche vorbanden , bezeichnet werden.

Für da ? rechtzeitige Erscheinen der Pferde sind
die betreffenden Besitzer verantwortlich und werde»
diejenigen , welche ihre Pferde garnicht oder nicht
pünktlich zur Stelle biingen , oder den MustcrungS-
platz mit ihren Pferden verlassen , bevor dieselben
gemustert worden sind , auf Grund des § 27 des
Gesetzes über die Kriegsleistungen vom 13. Juli
1873 mit einer Geldstrafe bis zi> 150 Mk . bestraft
werden.

Wiesbaden , den 10. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über die Befähigung

zum Betriebe des Hufbeschlaagewerbes sind für
das 4 . Vierteljahr des Jahres 1903 wie folgt
festgesetzt:

' » Diez auf den 17 . Nov . 1903,
Dilienburg „ 18. Dez. 1903,
Frankfurt a. M . „ „ 7. Nov. 1903,

„ Wiesbaden „ „ 28 , Nov . 1903.
Meldungen zur Prüfung sind unter Einsendung:

1. de? Geburtsscheines,
2. etwaiger Zeugiiisse über die erlangte tech¬

nische Ausbildung,
3 . einer Erklärung darüber , ob und bejahenden¬

falls wann und wo der sich Meldende schon
einmal erfolglos einer Husschmicdeprüfung
sich unterzogen hat und wie lange er nach
diesem Zeitpunkte — was durch Zeugnisse
nachzuweisen ist — berufsmäßig tätig ge¬
wesen ist,

4 . der Prüfungsgebühr von 10 Mark nebst
5 Pfg . Postbestellgeld an den am Ort der
Prüfung wohnenden Königlichen Kreistier¬
arzt , welcher der Vorsitzende der Prüfungs¬
kommission ist, zu richten.

Die Prüfnngsordnuiig für Hufschmiede ist im
Regierungs -Amtsblatt von 1885 S . 62/63 und im
Frankfurter Amtsblatt desselben Jahres S . 58/59,
die Erweiterung des ß 3 derselben im Reqierunas-
AmtSblatt von 1894 S . 260 und von 1896 S . 151,
sowie im Frankfurter Amtsblatt von 1894
S . 266 67 und von 1896 S . 195 abaedruckt . *

Wiesbaden , de» 6. Oktober 1903.
Der Regierungs -Präsident.

In Vertr . : gez . v . Gizycki.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden , den 15. Oktober 1903.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Da das seit einigerZeit in baupolizeilichen Ange¬

legenheiten von dcrPolizeidirektion geübleVerfabren,
den Baninteresiciuen schon vor der technischen
Prüfung und der Genehmigung des Bauprojekt«
die Vornahme von Abbruchs -, Erd - und AuS-
schachlungsarbciten für den geplanten Bau zu ge¬
statten , in viele » Fällen zu llnträglichkeiten geführt
hat , w werde ich von jetzt an die Erlaubnis zu den
bezeichneteu Arbeiten auf Grund des 8 1 der Bau-
polizeiverordninig erst gleichzeitig mit der Aus¬
fertigung de« BangenebmigungsdekretS erteilen.

Die Bauintcreffenlen werden hiervon mit
den , Ersuchen in Kenntnis gesetzt, sich für die Zukunft
mit der Vorlage von Bauprojekten zweckentsprechend
einzurichten.

Wiesbaden , den 23 . Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Polizei -Beiordnung.
v ,Fuf Grund der §§ 5 und 6 des Gesetzes über
die Eiiisührnng der Polizei -Verwaltung in den ne»
erworbenen Landesteilen vom 20 . September 1867
wird nach Beratung mit dem hiesigen Gemeinde-
vorstandc verordnet wie folgt:

8 1. Die Bäcker , sowie alle , welche mit Brot¬
waren bandeln , sind velpflichtet , die Preise des
gewöhnlichen Brotes für je ' - Kilogramm (1 Pfund)
an den Verkaufsstellen durch einen von außen sicht¬
baren und von dem Revier - Polizei - Kommissar
adgestenipclten Anschlag zur Kenntnis des Publikums
zu bringen.

Die Preise dürfe » nur an einem Montag
abgeandert werden . Diese Abändernng muß
am nämlichen Tage dem Revier -Palizei -Kommissar
mitgeteilt und von dem letzteren der abgeänderte
Anschlag abgestenipelt werden.

8 2. Die Bäcker , sowie alle , welche mit Brot-
warcn handeln , sind ferner verpflichtet , an den
Verkaufsstellen eine Wage mit Gewichten ans-
znstkllen oder mitznführen und den Käufern aus
Verlangen das Brot vorznwiegen.

8 '3 - Wer einen höheren Preis für Brot , als
den nach 8 1 angeschlagenen verlangt oder sich
zahlen läßt oder wer iveniger Brot an Gewicht
liefert , als er verkauft hat oder wer sonst den Be¬
stimmungen dieser Verordnung znwidcrhandelt,
wird , sofern nicht eine Bestrafung auf Grund des
Strafgesetzbuches erfolgt , mit Geldstrafe bis zu
9 Mark oder im Uiivermöqensfallc mit entsprechender
Haft bestraft.

§ 4 . Die Polizei -Verordnung vom 25 . Februar
d . I . wird hiermit außer Kraft gesetzt und tritt
an deren Stelle die obige Verordnung . *

Wiesbaden , den 12. April 1881.
Königliche Polizei - Direktion.

Dr. v. Strauß.
„Wird hiermit veröffentlicht ."

Wiesbaden , den 2. Oktober 1903
Ter Polizei -Präsident . I . V . : Falcke.

Bekanntmachung.
Die Klarenthalerstraße von An der Ringkirche

bis Dotzheiinerstraßc und die Adolfs - Allee vom
Kaiser -Friedrich -Ring bis zum Rondel werden zwecks
Ausstellung eines Kandelaber « beziv . Herstellung
einer Gasleitung auf die Dauer der Arbeit für
den Fährverkehr polizeilich gesperrt.

Wiesbaden , den 22 Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbst-Kontroll-

Bersammlnngen 1003.
Zur Teilnahme an den Herbst -Kontroll -Ver-

sannulungcn werden bernscu:
a ) die zur Disposition der Ersatzbehörden Ent¬

lassenen;
l>) die zur Disposition der Truppenteile Be¬

in laubten;
c)  sämtliche Mannschaften der Reserve (mit

Einschluß der Maniischasien der Reserve der
Jagerllasse A aus de» Jahresklassen 1891
bis 1895 ) ;

ck) die 'Mannschaften der Land - und S -ewehr
1. Aufgebots , welche i » der Zeit vom 1. April
bis 30 . September 1( 91 in de» aktiven Dimst
getreten sind.

Die zeitig Ganz - und Halbinvaliden , die zeitig
exeld- und Garnisondicnstunfähigen , sowie die dauernd

Halbinvaliden und die nur Garnisondienstfähigen
erscheinen mit ihren Jahresklasseu.

Im Kreise Wiesbaden (Land)
haben die Vorgenannten zu erscheinen:

In Biebrich a. Rhein
(auf dem Kascrnenhofe der Unteroffizierschule ) :

am Freitag , den 6. November 1903, vorm.
0 Uhr , diejenigenMaiinschaflen aus Biebrich a.RH.,
welche den Zahresklaffen 1896 bis 1899 ein¬
schließlich angehören;

am Freitag , den 6 . November 1903» vorm.
lO'OUhr, die übrigen Mannschaften aus Bieb¬
rich n . Rh . und die Mannschaften aus Schierstein

In Hochheim a. Main
(auf dem Schloßhofe bei der Kath . Kirche ) :

am Sonnabend , den 7. November 1903,
vorm . 9 '/« Uhr, die Mannschaften aus Delken¬
heim , Hochheim , Masienhcim , Wallau.

In Flörsheim a. Mai«
(beim Restaurant Schützcnhof ) :

am Sonnabend , den 7. November 1903,
vorm . 11'/. Uhr, die Mannschaften aus
Diedenbergen , Flörsheim , Eddersheim , Weilbach
Wicker.

In Wiesbaden
(liii Exerzieryausc der Infanterie -Kaserne,

Schwalbacherstraße 18 ) :
am Montag , den 9. November 1903, vorm.

9 Uhr, die Manuschastenaus Auringen, Brccken-
hciui , Dotzheim . Fraueustein;

am Montag , den 9. November 1903, vorm.
11 Uhr , die Mannschaften aus Bierstadt,
Erben !,eim , Igstadt;

am Dienstag , den 10. November 1903, vorm.
9 Uhr , die Mannschaften aus Georgenborn,
Heßloch , Kloppenheim , Medenbach , Naurod,
Norvcnstadt , Rambach , Sonnenderg , Wildsachsen.

Im Kreise Wiesbaden (Stadt)
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

I « Wiesbaden
(im Exerzierhause der Infanterie -Kaserne.

Schwalbacherstraße 18) :
i . Sämtliche Mannschaften der Garde
und der Provinzial -Jnfanterie und zwar:
Jahresklasse 1891 (Frühjahrseinstestung ) r

Dienstag , 10. November 1903» vorm»
II Uhr;

Jahresklasse 189 « : Dienstag , 10. November
1903 , vorm . 11 Uhr;

Jahresklasse 1897 : Mittwoch , 11. November
1903 , vorm . 9 Uhr;

Jahresklasse 1898 : Mittwoch , II . November
1903 , vorm . 11 Uhr;

Jahresklasse 1899 : Donnerstag , 12. Ro>
vemvcr 1903 , vorm . 9 Uhr;

Jahresklasse 1900 : Donnerstag , 12. No¬
vember 1903 , vorm . 11 Uhr;

Jahresklasse 1901 , 1902 , 1903 : Freitag,
13. November 1903 , vorm . 9 Uhr.

H . Die übrigen gedienten Mannschaften
und zwar : Marine , Jäger , Maschinen-
gcwehrtruppen , Kavallerie , Feldartillerie.
Fnßartillerie , Pioniere , Eisenbahn -, Tele¬
graphen - und Luftschiffer-Truppen , Train
(einschließlich Krankenträger ) , Sanitäts¬
und Veterinärpersonal und sonstige Mann¬
schaften (Ökonomie -Handwerker, Arbeits»

soldatcn n . s. w .) wie folgt:
Jahresklasse 1891 (Frühjahrscinstellung ) r

Freitag , 13. November 1903 , vorm.
11 Uhr;

Jahresklasse 189 « und 1897 : Freitag,
13. November , vorm . 11 Uhr;

Jahresklasse 1898 und 1899 : Sonnabend,
14. November 1903 , vorm . 9 Uhr;

Jahresklasse 1900 , 1901, 1902. 1903:
Sonnabend , 14. November 1903, vorm.
11 Uhr . _

Auf dem Deckel jede » Militär -Passes ist die
Jahresklasse de« Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlicher

Befehl nicht erfolgt , sondern diese öffentliche
Anffordernng der Beorderung gleich zu er¬
achten ist.

2 . Daß jeder Kontrollpflichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint , bezw. willkürlich zu
einer andern als der ihm befohlenen Kontroll-
versamiuliing erscheint . —

Wer durch Krankheit oder durch sonstig,
besonders dringliche Verhältnisseam
Erscheinen verhindert ist, hat ein von der
Ortsbebörde beglaubigtes Gesuch seinem
Bezirkrfeldwebel hier baldigst einzurcichen.

8 . Daß diejenigen Mannschaften , welche zu
einer andern als der besoblenen Kontrollver-
sammlung ericheinen wolle » , diese« inindestenS
3 Tage vorher dem Bezirksfeldwebel behufs
Einholung der erforderlichen Genehmigung
zu melden haben.

Wer fortblcibt , ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung seines Gesuchs zugegangen ist.
macht sich strafbar.

4 . Daß es Verbote » ist , Schirme und Stöcke
anf den Kontrollp .latz »lilznbringen.

5 . Daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paß
und Führungszengiiis ) bei sich haben muß.

Wiesbaden , den7. Oktober 1903. «
Königliches Bezirks - Kommando:

von Zastrow»
Major z. D . und Bezirks -Kommandeur.
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Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 17 . bis « lisch! 23 . Oktober 1903.

1 « Fruchtmarkt.
Weizen . per 100 Kg.
Roggen . 100 „
« « te . . 100 ..

.100 „
Stroh . „ 100 „
Hell . 100 „

2 . Viel,markt.

Ochsen : I . Qualität per 50 Kq.
II . .. .. 50 „

Kühe : ^1. „ „ 50
Schweine ' . . . " Kilogr.
Kälber . .
Hammel.

3 * Vietualieumarkt.

Butter . per Kiloqr.
Eier . 25 Stück
Handkase . . . . „ ioo „
Fabrikkäse . . . . „ 100  „
tefefortoffern . . . „ ioo Kq.
Neue Kartoffeln . . „ Kilogr.
Zwiebeln.

höchst.
preis.

60

Niedr.
Preis.

Wiesbaden » den 23. Oktober 1903.

Zwiebeln . '
Blumenkohl .
Kopfsalat . .
Gurken . . .
Spargel . .
Grüne Bohnen
Grüne Erbsen
Wirsing . .
Weißkraut . .
Weißkraut . .
Rothkraut . »
Gelbe Rüben . .
Neue gelbe Rüben
Weiße Rüben
Kohlrabi , obererd.
Kohlrabi . .
Grün -Kohl .
Römisch -Kohl
Pelersilien . .
Porree . . .
Sellerie . . .
Kirschen . . .
Saure Kirschen
Erdbeeren . .
Himbeeren . .
Heidelbeeren .

Höchst- Nrcdr.
Preis. Preis.

—3 A
. per 60 Kq. 3 —

. . Stück — 40 35
• tt „

— 6 — 5
• » "
• * Kilogr. — — —
• m h ~

• m „ — 10 — 8
— 8 — 6

- „ 50 Kg. — — — —
. . Kilogr. — 8 — 6
• n 11 — 8 — 7

• m n — 8 — 7
• *» * — 12 — 10
• ft m — 15 — 12
• * tt
• m „ _ 14 — 12
• tt „ — 30 — 20
. * Stück — 4 — 3
• tt — 10 _ 8
. » Kilogr.
• It tt — —

• It II
— — — —

Stachelbeeren . . per Kilogr.
Preißelbeeren . . „ „
Johannisbeeren . „ .
Trauben . . . . . „. . . . ; :
Birnen . . . . .
Zwetschen . . . .  .
Kastanien . . . .  .
Eine Gans . .
Eine Ente . .
Eure Taube . .
Ein Hahn.
Ein Huhn.
Ein Feldhuhn.
Ein Hase.
Aal . per Kilogr.
Hecht.
Backfische . '

4 . Brod und Mehl.
Schwarzbrod : Langbrodp . 0, - Kg.

„ p . Laib
Rundbrod p . 0 .5 Kg.

m . . ,, P . Laib
Welßdrod : a . 1 Wasserwerk . .

b . 1 Milchbrödchen .

Höchst. Niedr. Höchst. Niedr.
Preis. P cts. Preis. Preis.

ch A jtf j A A— — — —
Weizenmehl : No . 0 per 100 Ko. 31 50 28 —

— — — — No . I „ 100 „ 27 — 26— — — —
970. II 100 „ 25 — 24— 60 — 50 Roggeninchl : No. 0 „ 100 „ 24 — 24 --

— 50 — 30 No . I „ 100 „ 21 — 21 —*
— 60 — 30
— — — 5 . Fleisch.
— 30 — 24 Ochsenfleisch: von der Keule p. Kg. 1 52 1 44
7 — 5 50 Bauchflcisch . . 1 40 1 32
4 — 3 — Kuh - oder Rindfleisch . . . . 1 44 1 38— 70 — 65 Schweinefleisch . . . . . . 1 80 1 60
1 70 1 30 Kalvfleisch. H 1 90 1 60
2 50 2 — Hammelfleisch . . . 1 70 1 20
1 80 1 — Schaffleisch . . . . 1 . 1 40 1 20
4 50 4 — Dörrfleisch . . . 1 80 1 60
3 20 2 40 Solperfleisch . . „ 1 80 1 60
3 20 2 40 Schinken. 2 — 1 84

— 80 — 50 Speck , geräuchert . . . . . 1 84 1 80
Schweineschmalz . . . . . . 1 60 1 50
Niercnfclt. .  . 1 — _ 80

— 15 — 13 Schwnrtcninagen , frisch „ „ 2 _ 1 60
— 52 — 43 Schwartenmagcn , geräuchert . . 2 — 1 80
— 13 — 13 Bratwurst. 1 80 1 60
— 45 — 45 Flcischwlirsi . „ „ 1 60 1 40
— 3 — 3 Leber - » . Blutwurst , frisch „ „ 96 — 96

3 3 Leber- u . Blutwurst,geränch . „ „
Städtisches Slccise-2

2
lml

1 82

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der am 29 .. 30 .» 31 . Oktober.

% “ • 0 . November d. I . hierselbst auf dem an der
Schiersteinerstraße nach der Stadt zu gelegenen
Theile des Exerzierplatzes statifindendeu Pferde
Vormusternng ist ein Verzeichnißüber den auf-
genommenen Pserdcbestand im Stadtkreis Wiesbaden
ausgestellt worden.

Die Pfcrdebcsitzer werden hierdurch ersucht , bis
P den genannten Tagen in dem Rathhansc,
Zimmer No . 42 . Einsicht in das Pferde-
bestandsverzeichnist nehmen und für den Fall
ves Erfordernisses , Anirägc auf Berichtigung des-
lelben . namemlich in Beziehung auf die Anzahl
der Pferde , die Reihenfolge derselben bei ihrer
Vorführung Farbe . Abzeichen . Geschlecht und
Alter derselben , stellen zu wollen.

Die Schiersteinerstraße ist wegen Pflasterung
derselbe » gesperrt , der Weg nach dem Exerzierplatz
st deshalb durch die Walluferstraße zu nehmen . *

Wresbaden , den 23. Oktober 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlinienplan über die Abänderung der

Eltvillerstraße , zwischen Dotzhcimer - und Rhein-
gaucrstraße , hat die Zustimmung der Ortspolizei-
oehorde erhallen und wird nunniehr im Ralhhans,
1 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a . innerhalb der
Dlenststnndcn zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.
, ^ Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom
j.  vtuli 1875, betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen 2c., mit dem Bemerken hierdurch be-
nnnt gemacht , daß Einweuduugcn gegen diesen
plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
l8 . Oktober er . beginnenden und einschließlich den
Ln. November cr . endenden Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 23. Oktober 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinieuplan zur Abänderung der

oberen Philippsbergstraße und des freien Platzes
daselbst hat die Zustimmung der Ortspolizeibcbörde
:rhalten und wird nunmehr im Rathhans , 1. Ober¬
geschoß , Zimmer Nr . 38a , innerhalb der Dienst-
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.
, r. ® |e§ it, it b gemäß § 7 des Gesetzes vom
L. ^zuli 18,5 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen sc., mit dem Bemciken hierdurch be¬
kannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
28 . Oktober cr . beginnenden und einschließlich den
25 . November cr . endende » Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 23. Oktober 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Verpachtung des Nathskellers in Wiesbaden.

Der RathSkcller in dem Rathhanse zu Wies¬
baden , der als Nestanrant ersten Ranges betrieben
werden muß , soll auf die Dauer von acht Jahren,
mit eventl . Verlängerung um weitere vier Jahre,
neu verpachtet werden.

Der Beginn der Pachtzeit ist auf den
20 . Dezember dieses Jahres festgesetzt worden;
das Ralsstübcheu kann erst zum 1. April 1904 zur
Verfügung gestellt werden . Die WirthschaftSräume
sind künstlerisch ausgestattet und möblirt . Die
Malereien werden theils ganz erneuert , theils
renovirt werden.

Die abgeänderten Pachtbedingunqen liegen in
dem Rathause , Zimmer No . 44 , zur Einsicht offen,
könne » aber auch gegen Einsendung von einer
Mark bezogen werden.

Schriftliche Angebote sind bis spätestens den
3 . November 1903 , Mittags 12 Uhr
— verschlossen mit der Aufschrift — „Offerte betr.
Ncuverpachlung des RathSkellerS in Wiesbaden " ,
an den Magistrat (Zimmer No . 44 ) einznreicheu .'
Der Magistrat behält sich die Wahl unter sämt¬
lichen Bewerbern vor . *

Wiesbaden , den 19. Oktober 1903.
_ __ Der Magistrat.

Stadt , öffentl . (Snter -Niederlage.
In die städl . öffentliche Guter -Niederlagc unter

dem Accise-Amtr - Gebäude , Neugasse 6a hier ^werden
jederzeit unverdorbene Waareu zur Lagerung uuf-
genommen.

Da « Lagergeld beträgt zehn Pf . für je 50 leg
und Monat . Die näheren Bedingungen sind in
unserer Buchhaltcrei , Eingang Ncugasse 6a , zu
erfahren . *
__ Städtisches Accisc -Amt.

Bekanntmachung»
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Wintermonate — Oktober bis einschließlich März
<- um 10 Uhr Vormittags . *
._ Stadt . Vceisc -Amt.

Eine Anzahl Inhaber hiesiger Leder - und
Schuhmacher -Ärtikel -Häiidler hat bei dem Herrn
Regierungs - Präsidenten hier gemäß 8 139t der
Reichs -Gewerbe -Ordnung den Antrag auf Festsetzung
der Ladeuschlußzeit auf 8 Uhr Abends aestellt.
Der Herr RegiernngS -Präsident hat , gemäß § 1
der Bekanntmachung , betreffend das Verfahren bei
Anträgen auf Verlängerung der Ladenschlußzeit
vom 25 . Januar 1902 , mich zu seinem Commissar
bestellt.

Ich bringe zur Kenntniß der betheiligtcn Kreise,
daß eine Liste der betreffenden Geschäftsinhaber in
der Zeit vom 24 . Oktober bis 7. November lfd . I.
auf Zimmer No . 3 des NathhauseS zur Einsicht
aufliegt.

Einsprüche gegen die Nichtigkeit und Voll¬
ständigkeit der Liste können von den betheiliateu
Geschäftsinhabern bi « zum Ablauf der Frist
schriftlich oder zu Protokoll erhaben werden . Ein¬
sprüche nach Ablauf der Frist bleiben unberücksichtigt.

Wiesbaden , den 19. Oktober 1903.
Der Oberbürgermeister . I . V . : Dr . Scholz.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3 . Rate erfolgt vom

15 . d. M . ab straßenweise nach dem auf dem
Stenerzeltel angegebenen Hebeplan . Die Hebetage
sind nach den ÄufangSbnchstaben der Straßen wie
folgt festgesetzt (die auf dem Steuerzettel angegebene
Straße ist maßgebend ) :

L,  M , N am 26., 27. n. 28. Oktober,
0 , P , Q , R am 29 .. 30 . u . 31 . Oktober

u . 2 . November.
S, T , U , V am 3 ., 4 . u. 5 . November,
W,  Y , Z und außerhalb des Stadtberings am

am 6., 7. u . 9 . November.
E « liegt im Interesse der Steuerzahler , daß

sie die vorgeschriebeuen Hebetage benutzen , nur dann
ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld , besonders die Pfennige , sind genau
abznzählcn , damit Wechseln an der Kasse ver¬
mieden wird.

Wiesbaden , den 13. Oktober 1903.
Städtische Stenerkasie,

Ratbbaiis , Erdgeschoß . Zimmer No . 17.

An die Entrichtung der 2 . Hälfte Schub
geld für die kaufmännische Fortbildungs¬
schule wird hiermit erinnert. *

Wiesbaden , den 26. Oktober 1903.
_ Stadthauvtkass «.

Verdingung.
Die Beseitigung von ca . 200 «-!, >» Boden-

maffen zur Herstellung eine« Verbindnugswegs
zwischen Lanz - » itö Kapellenstraße in dein Müller-
lchen Terraii , soll im Wege der öffentlichen Aur-
Ichreibung verdungen werden.

AngevotSformulare . Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststunden im Rathbause , Zimmer Nr . 53 , ein¬
gesehen , die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen , auch von dort gegen Baarzahlung
oder bestellgeldfrcie Einsendung von 50 Pf . bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote stiid spätestciis bis

Mittwoch , den 2 « . Oktober 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher « nzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinend « , Aiibieler.
Nur die mit dem voraeschriebencn und aus-

gefüllten Verdinfltti -gsformular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt . *

Znschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 22. Oktober 19"3.

Stadtbanamt , Abtb . für Straffenban.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten für de»

Erweiterungsbau der Gutenbrrgschule zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Au «-
chreibnng verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdinguiigsunterlagen
und Zeichnungen könneii während der VormittagS-
dieiiststnnden im städtischen VerwaltniigSgebäude,
Friedrichstraße 15 . Zimmer No . 9 , « » gesehen , die
Verdingungsunterlagen auch von dort , und zwar
bis zum 29 . Oktober cr . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 33"
versehene Angebote sind spätesten « bis

Samstag , den 31 . Oktovcr 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichcu.
Die Eröffnniig der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und aus-

gefülltcii Verdi,ignngsformular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , beu 17. Oktober 1903.

Stadtbanamt , Vbtheitnng für  Hochbau.

Vergebung.
60 wollene Decken in weißer Farbe , nach hier

vorvandener Qualität , sollen öffentlich an den
Mindestforderiiden vergeben werden . Angebote
versiegelt , mit bezüglicher Aufschrift unter Vorlage
einer Probedecke , sind bis zum 1 . November d . J
bei der Unterzeichneten Verwaltung abzngeben.

Die QualitätSdecke liegt auf dem Pförtner
zimmer des Krankenhauses an «.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1903.
Städtische Krankenhaus -Verwaltung

Verdingung.
Die Lieferung von 2000 cbm Granit-

Pflastersteinen 1. Sorte (Einhäupter) für die
Bauveiwaltung der Stadt Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AngcbotSformulare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdicnststuiidcii im
Ratbhnuse , Zimmer Nr . 53 , eingeichen , auch von
dort gegen Baarzahlung oder bcstellgeldfreie Ein¬
sendung von 1 Mk . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ Granit"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 3 . November 1908,
Vormittags 11 Uhr,

hierher eliizureiche».
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
. Nur die mit dem vorgeschriebe »« , und aus-

gelullten Verdiiiguttgsforniular eingereichten An¬
gebote und nur solche auf Granit werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 24 . Oktober 1903.

Stadtbanamt . Abth . für Straßenbau.

Jagd -Berpachtnng.
Samstag , den » I. d. M >, Mittags

r Uhr, wird die Jagduutznng der Ge¬
meinde Strinz,nargarethä , bestehend in
circa 1600 Morgen Waid und 1900 Morgen
Feld und Wiesen , auf weitere Jahre in dem
Gemeindezimmer dahier meistbietend öffentlich
verpachtet . Bemerkt wird , daß die Jagd
insbesondere eine gute Rehjagd ist , der Bezirk
von der Bahnstation Hahn - Wehen aus der
neuerbauten Scheidterthalstraße in einer halben
Stunde erreichbar ist . § 316

Strinzmargarethä , 22.Oktober 1903.
Schmidt , Bürgermeister.

Nnssauische Laudesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 26. Oktober 1903 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können.

Eröffnung d. Kaiser Wilhelm -Bibliothek zu
Posen . Posen 1902. Gescb . y. d. Kaiser Wilhelm-
Bibliothek zu Posen . Keysser , Ad ., Die öffent¬
lichen Bibliotheken und die schöne Literatur.
Köln 1903. Gesell , v. Verfasser . Westermann,
Monatshefte . Bd . 92. Braunschweig 1902. Ver¬
zeichnis d. aus d. neu erschienenen Literatur v.
d. König ). Bibliothek zu Berlin erworbenen
Druckschriften . 1902. Berlin 1903. Gesell , v.
d. König ! Bibliothek zu Berlin . Drummond , H.,
Das Beste i. d. Welt . A. 2. Bielefeld 1890.
Gesch . v. Herrn Geh . Sanitätsrat Dr . Pagenstecher.
Pestalozzi , WieGortrud ihre Kinder lehrt . Bern
1801. Gesch . v. Herrn Rentner Abegg . Natur¬
geschichte im Auszug . Schulbuch . Wiesbaden,
L. Riedel . 1835. Bücher , Lothar , Die Londoner
Industrie -Ausstellung von 1862. Berlin 1863.
Gesch . y. Herrn Rentner Abegg . Handelskammer
zu Frankfurt a . M. Jahresbericht 1871 u. 1898.
Frankfurt a . M. 1872 und 1899. Gesch . v. d.
Handelskammer zu Frankfurt . Bennecke , H.,
Zur Geschichte d. deutschen Strafprozesses.
Marburg 1896. Köhler , Jos ., Leitfaden d.
deutschen Konkursrechtes . A. 2. Stuttgart 1903.
Moddermann , Die Rezeption d. Römischen Rechts.
Jena 1875. ingonohl , Fried ., Die Bestimmungen
d. Bürger ! Gesetzbuches über d. Dreißigsten.
Wiesbaden 1903. Gesch . v. Verfasser . Bar , L . v„
Die Grundlage d. Strafrechts . Leipzig 1869.
Ausstellung , Erste internationale , f. künstlerische
Bildnis -Photographie . Wiesbaden 1903. Piper,
Otto , Oesterreichisclie Burgen . Wien 1902.
Mensch , Der schöne , Bd. 2 (Mittelalter und
Renaissance ). Bd . 3 (Kunst d. Neuzeit ). München
1900—1903. Becker , J ., Zur Urgeschichte von
Mainz u. Kaste ! Mainz 1877. Ausfeld , Ed.,
!ambert v. Uersfeld u. d. Zehntstreit zwischen
Mainz , Hersfeld u. Thüringen . Marburg 1880.
Fix , W., Torritorialgeschichte d. picufs . Staats
im Anschlufs an zwölf historische Karten . A. 2.
Berlin 1869. Tille , Alex , Die Geschichte d.
deutschen Weihnacht . Leipzig 1893. Velke , W„
Zur Ges-' hh'hto von Mainz mit besonderer Rück¬

sicht auf Handel und Verkehr . Mainz 1887,
Lang , Wilh ., Von u. aus Schwaben . Bd . 1 u . 2.
Stuttgart 1885—1890. Beck , Karl , Zur Ver¬
fassungsgeschichte d. Rheinbunds . Mainz 1890,
Borste, R., Führer durch die Burg Hohenstein
im Aarthal . Hohenstein . F . Kiln . 1903. Ver¬
handlungen d. Provinziallandtags f. Hessen-
Nassau . 9. Landtag . Kassel 1902. Gesch . y.
Herrn Landeshauptmann d. Provinz Hessen-
Nassau . Oorkondenbock van Holland en Issland
D. 1. 2 und Supplemente . s’Gravenhage 1868
bis 1901. Pologne , Historique , litteraire et
pittoresque . Tom 1—3. Paris 1836—1842. Gesch.
v. Frau Dr . E. Velten . Andres , Allgemeiner
Handatlas , A. 4. v. Scrobel . Bielefeld 1903.
Zeitschrift d. deutschen u. österreichischen Alpen¬
vereins . Bd. 26—31. München 1895—1900.
Gesch . v. Herrn Rentner Abegg . Kooh , David,
Ludwig Richter . Ein Künstler f. d. deutsche
Volk . Stuttgart 1903. Evers , Cornelius van
Kynkershoek , zyn leven an zvne geschritten.
Leyden 1869. Hoff, Joh . Fried ., Amt u. Mufse,
Ludwig Richter als Freund . Frankfurt a . M.
1903. Matthiolius , Tagebuchblätter a. d. Boeren-
kriege . Leipzig 1900. Gesch . v. Frau Elis.
Krahnstöver . Brandes , W ., Wilhelm Raabe.
Sieben Kapitel zum Verständnis u. zur Würdigung
d. Dichters . Wolfenbüttel 1901. Burke , Edm .,
Correspondence . Vol. 1—4. London 1844. Gesch.
v. Frau Dr . E. Velten . Endrulat , Bernhard , Das
Schillerfest in Hamburg am 11., 12. u. 13. Nov.
1859. Hamburg 1860. Geschenk . Maercker,
F . A., Alexandrea . Tragische Trilogie . Berlin
1857. Gesch . v. Herrn Rentner Abegg . Körner,
Theodor , Gedichte . Vollständigste Ausgabe.
Bd. 1. 2. Stuttgart 1813. Spindler , C., Lenz-
bliiten . Erzählungen u. Novellen . Stuttgart
1839. Busse , Carl , In junger Sonne . Novellen
u. Skizzen . A 2. München 1895. Fischer , Wilh .,
Die Freude am Licht . Bd . 1. 2. A. 4. Lpz . 1903.
Nordau , Max , Yus du dehors .. Essai critiqua
seientifique ct philosophique etc. Paris 1903.
Gosch , v. Herrn Prof . Dr. Zinsser . Mater dolo¬
rosa par l’auteur de „Amitie amoureuse “. Ed . 7.
Paris 1902. Gesch . v. Herrn Sehulamtskandidaten
Lauterbach . Dellove , H. — L ., Chants et chansons
populaires . Serie 1—3. Paris 1843, 1844.
Gesch . v. Herrn Prof . Dr. Zinsser . Janson , 0 .,
Meeresforschung u. Meereslehen . Leipzig 1901.
Martini u. Chemnitz , Systematisches Conchyiien-
kabinet . 8 . (Hessin , Die Familie d. Ancylinen.
Nürnberg 1882—1899. Aerzte -Zeitung , Deutsche,
Jahrgang 1901. Berlin 1901. Gesch . v. Herrn
Prof . Dr . Weintraud . Maas , Otto , Einführung
in die experimentelle Entwicklungsgeschichte.
Wiesb den , J . F . Bergmann 1903. Archiv f.
Physiologie . Bd . 95. Bonn 1903. Zeitschrift f.
Biologie . Bd . 44. München 1902. Zeitschrift f.
klinische Medizin . Bd. 48, 49 . Berlin 1903.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Diimpfscliiiralirt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.30 (Güterschiff ) bis Coblenz . F329
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364,

Hamburg -Amerika - Linie . F330
(Passage -Büreau (1. Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)

D. „Arcadia “ nach Halifax u . Philadelphia,
23. Okt . 7 Uhr 30 Min. morgens Dover passiert.
D. „Armenia “ von Philadelphia kommend,
23. Okt . 7 Uhr morgens in Hamburg . D.
„Ascania “ 22. Okt . in St. Thomas . S.-D. „Auguste
Victoria “ 22. Okt . 12 Uhr mittags von Newyork
via Plymouth u. Cherbourg nach Hamburg . D.
„Gulf of Siam “ 22. Okt . in Hamburg . R.-P.-D.

Hamburg “ auf der Ausreise nach Ostasien,
22. Okt . 10 Uhr morgens von Penang . D.

Helvetia “ 22. Okt . in St . Thomas . D. „Holsatia“
nach Westindien , 21. Okt , 8 Uhr 40 Min. morgens
Cuxhaven passiert . D. „Lydia “ auf der Ausreise
nach Ostasien , 21. Okt . in Shanghai . D. „Mace-
donia “ 21. Okt . in Rosario . D. „Markomannia“
20. Okt . in St. Thomas . D. „Nassovia “ nach
Neworleans , 21. Okt . 9 Uhr 30 Min. morgens
Dover passiert . D. „Patricia “ von Newyork
' ommend , 22. Okt . 5 Uhr nachm , auf der Elbe.
D. „Pontos “ nach dem La Piata , 23. Okt . 7 Uhr
30 Min. morgens Dover plissiert . D. „Prinz
Waldemar “ nach Mittelbrasilien , 22 . Okt . 9 Uhr
10 Min. morgens Cuxhaven passieit . D. „Saxonia“
auf der Heimreise von Ostasien , 22. Okt . von
Moji. D. „Sicilia “ 16. Okt . von Patras nach
Algier . D. „Silvia “ Truppentransport von Ost-
Asien , 21. Okt . 10 Uhr morgens von Aden . D.

parta “ nach Mittelbrasilien , 22. Okt . fernando
do Noronha passiert . I). „Syria " von Westindion
kommend , 28 . Okt . 1 Uhr morgens von Antwerpen
nach Hamburg . D. „Troja “ 21. Okt . in Buono»
Aires.

Druck und Bering der L Schellende «, 'ichen tzok-Buchdruckeret in Wiesbaden.
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Bekanntmachung.
Freitag , den 30 . Oktober d. I . » Nach¬

mittags , soll an der oberen Dotzheimerffratze
folgende ? Gebölz öffentlich nieistbictend gegen Baar-
zablung versteigert werden:

1.

2.
S.
4.

5.

6.

7.
8.

Feinste

25 Apfelbaum -Stämme , je cn . 2 Meter laug
«nb ca. 30 —40 (Zentimeter Durchmesser,
20 Rmtr . Holz.
750 Wellen.
1 Nutzbau »,- Stamm . 2 Meter lang , 1 Meter
Durchmesser . 1.57 Festmeter Inhalt.
1 desgleichen . 3.2 Meter lang . 0 .35 Meter
Durchmesser . 0,87 Inhalt.
1 desgleichen , 4 Meter lang . 0,45 Meter
Durchmesser . 0,64 Inhalt,
4 Rmtr . Nntzscheitholz,

. 4 Rmtr . Nntzknüppelholz.
... Zusammenkunft lllachmittaas 3 Uhr vor dem

stadt . Blillennallgebäude an der Dotzheimcrstraß -.
Wiesbaden , den 26 . Oktober 1908.

_Der Magistrat.

Bekanntmachung.
, Freitag , den 30 . Oktober d. I . . Nach¬

mittags .^soll in der Olisabetdeiiffraße folgendes
Gebolz öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng
versteigert werden:

1. 28 Lindenstännne und
2 . mehrere Hanfe » Astbolz.

Zusammenkunft Nachmittags 47a Uhr Ecke
Röder - und Elisabethenstraße . *

Wiesbaden , den 26. Oktober 1903. •
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 2 . November d. I . . Nach¬

mittags » sollen in dem städtischen Baubofe an
der Mainzerstraße folgende Gegenstand - öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden:

1. 2282 Kilogr . Gußeisen,
2 . 1090 „ Bankfüße,
3. 1901 „ Schmiedeeisen,
4 . 2219 „ Abfalleisen,
5 . 2167 „ versch. Geländer.
6. Geländer mit Sockenplatten,
7. 1 alter Blasbalg,
8 . 1 alter Schraubstock,
9 . verschiedene Bohrer , Kupferrohre , Messing.

Gummi . Besen n . s. w .,
10 . 50 lfd . Meter Schienen , ca . 4050 Kilogr .,
11 . Tbeile von einem Kessel , ca . 711 Kilogr .,
12 . ein Kessel, ca . 3000 Kilogr.

Zusammenkunft Nachm . 4 Uhr im Bauhofe
Wiesbaden , den 26. Oktober 1903. *

__ Der Mag istrat.

Morgen Donnerstag , von Bormittags 8 Uhr
tb . wird das bei der Untersuch , minderw . befund.
Fleisch einer Kuh und dreier gepökelter Schweine
zu 50 Pf . das Psd . unter aintl . Aufsicht der unter -'
zeichneten Stelle ans der Freibank verkauft . An
Wi ^ >erverkäufer ( Fleischbändl . , MeSg .,W,irstbereiter
u . Wirthe ) darf das fyleifcb nicht nhqeqcbcn werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltun g.

Kontors- —
Ausverkauf.

Seiden - u. Sammtbänder , Spitzen,
Schleier , F 241

Strarchfedern,
Hüte , Hauben , Aigrettc » , Blumen:

ft lilid inte dem EillimWms.

laUtnt ^Me Bl , 1WOOer Wailertilcimer Wiesber
gegenüber der Querstraße.

Der gerichtlich bestellte
_ Konkursverwalter.

Katholische Kirchensteuer.
An die Zahlung der 1 . Rate der Kirchensteuer für 1903 04 wird noch

mals erinnert und bemerkt , daß lt . Beschluß dcS Kirchcnvorstandes das Mahnverfahren
mil 2 . November d. I . zu beginnen hat . F324

Wiesbaden » 24. Oktober 1903.
_Kathol . Kirchenkasse , Luisenstraße 271,.

J . Herrchen , Dainenschneidcmeistcr.
Tbeile meiner geehrten Kundschaft mit , daß mein Geschäft sich vor wie nach

Kellerstraße 13 , 2 . Etage
befindet , von , 1 . Januar Nöderstrnne 41 , Laden.

Restaurant Ritter,
Unter den Eichen.

Morgen Donnerstag:

Ö Metzelsuppe . E

zum Einkellern
für den Winterbedarf in verschiedenen Sorten

und Qualitäten , wie:

!a ffiagnum bonum , goldgelbe eng
lische , feinste Brandenburger
Daber ’sche Delicatess - Kartoffeln,
Mäuschen -Kartoffeln ( beste Salat
Kartoffeln ) , sowie Winter - Zwiebeln
Und KnObiaiiCh , ferner WalniU - e,
Haschiüsse « Stal . Maronen , Citronen^
■Datteln , B̂ eig -en und sonstige Südfrüchte

empfiehlt zu billigstem Tagespreis

•f . IlOfi ’ MMBlU « Dl C © . ,
Südfrüchten - n . I. andesproduUten -Grosshandlung,

Telephon 392 . Hüfnergasse 3 . Telephon 892.
Lieferung Trei ins Blaus.

Marlolfp | . Pr « l>cn stehen gern zu Dienten.

MMWl | Innflj- 5tljinl!Cii
Pfund 9» Pf .,

Cervelatwurft pfd. s.2»,
Rothwurst Pfd. IS Pf.

frisch ciiigct , offen . 2911

Altstadt - Consum,
3t Metzaergaffe 3t.

50 Pf.
per Flasche (bei Abnahme von 13 ). einzelne

55 Pf ., sehr preiswerter , guter Tischwein,

rg,ll 11 IIP
eigene « lVaeii «tliuin.

im Pass per Liter 60 Pf . incl . Accise. S5S 6

E - E0 BD WelnUandlmg ’,• aaiHIl 9  gogr . 1857.

Hauptgewinn der 2848 |

KönigsbergerGeldlotterie
Ijoose :» 3  Msorli empfiehlt die

Hauptkollekte J . 81048800,
Kirchgaase 51 u.  Wellritzstr . 5.

Herzog !. Anhalt . Hoflieferant,
Telenhon 2274 . Adelheidstrnsse 38.

Mer Arlijsseln,
gelbe , blaue und inagnnin boniini , per
Malter Mk . 5 . - , Mk . 6 . 50 und Mk . 5 . 50 in
schönster Waaie eingetroffen im 2912

Altstadt -Consnm,
_31 Metzgcrgqsse 31.

SitMlIirtie mmrnn,
welche von der

Bersteigernug
zurückgeblieben sind , werden zu jedem annehm

bare » Preise ausverkaust

Aechte Kieler Sprotten , Fleckbäringe , Holl . Voll
Häringe , Nollmöpsc 10 St . 60 Pf . 2908

Telef . 125 . , 1 . Stoliaab . Grabenstr .3.
Atal . Maronen 10 Psd . 1.60 Mk.

Nur Main,er Schuh - Bazar,
Goldgaffe  17.

Kohlenkastcn
von Mk . — .90 an,

2 ÄÄ I
sowie sämmtlichc Feuergeräthe

empfiehlt billigst 2840

Franz  Flössner,
_ _ Weltritzstrasie (L_
Gasthaus zum Wellritzthal.

Morgen Donnerstag:

Metzelsuppe.

Braiidciillimicr Kartoffel»
per Centner 8 .25 Mk .»

Ifngninn Iiouiiiii -Kartoffeln,
gelbe Kartoffeln,
Maus - , ,

liefert alles zum billigen Tagespreis frei Haus
C. liirclincr,

| Wellritzstr . 27 . Ecke Hellmundstr . Telephon  2165.

Tiigl. fr. Trmkclcr
abgcgtben . Beitellung wird auch per Postkarte an¬
genommen . Näheres Dteiweidenstraße 7,  2 r.

Neuer Bienenhonig
(garantirt rein ) Pfund Mk . 1 . — empfiehlt

»I . SRlumnermann . Re >,gaffe 15.
Telephon 2391.

Wiesfiaflener Fraueii-Verein.
Der Laden desFrauen -Vereins,Nengasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wüsche , hand-
gestrickter Strumpfe , Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefenigt . F208

SnpPen -'Anftalt des Frauen-Vereins,
Steingasse 9 , geöffnet an Wochentagen für
Kaffee von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends,
für Mittagessen von IVk Uhr bis 1 Uhr

Vogelbauer und-Ständer,
Papageibanern. -Ständer

empfiehlt in grösster Auswahl 2531

Cour . Krell,
TaMnijsstriuiuo

Sockenn. Strümpfe,
bewährte haltbare Qualitäten,

empfiehlt in allen Preislagen zu
billigen festen Preisen 2637

Friedr . Exner,
Wirslmdcn , \ ea « a ««e 14 .

Schweinefleisch , frisch>,. »csalzen, in Bauch-
lappen , Schinken . Rippen - und Kammslückci , pro
Psd . 70 , 80 u . 90 Pf ., Schweinskövfe , Rüssel und
Obren , sow . Füße , Dickbcine rc. ä Pfd . 40,50 und
60 Ps . eiiips . ^ acob Illriel, . Friedrichstr . 1l.

Hotel Einhorn.
Heute von 6 Ihr ab:

?ehragout n. iäger -Art,
Rehziemer , Rehkeule , Rehschnitzel

etc . etc.

In Holl. Austern
in unübertroffener Güte IBtzd . Hk . f . SO,

auch ausser  dem Hause.

Zum Erbprinz.
Morgen Donnerstag:

Metzelsuppe,
wozu frcundlichst einladtt

A . Epple.

Restauration zur5eidenraupe
Nerostraste 3.

Doimcrstng : Großes Schlacht¬
fest . Morgens : Schweinepseffer,
Bratwurst » . Wellfleisch mit Kraut,
wozu srdl . einladet Ferd . Mscher.

Donnerstag,
den 29 . Oktober er., Vor¬
mittags von 11 bis 1 Uhr,

Gmalüe-

Auclioil
in der
Ansstell ««-

ll Jiuiniisitr. II.
Ecke Geisbergstratze,

vi8 -a -vi8 Kochbrmmen.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxrx

vjtf ?/ iMjl \ |tl
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Königlicher Holspedlteur

ettenmayei?
Hie Verpackuugs - .lbtlieilung

für Frarlit - und f ilgiiter

übernimmt Einzeisendungen : Porzellan,
Glas , Hausrath , Bilder , Spiegel , Figuren,
Lüstres , Kunstsachen , Klaviere , Instru¬
mente , Fahrräder , lebende Thiere eto.
zu verpacken , zu versenden
und zu versickern gegen

'Fra naportg -e fahr.
B. eilihisten für Pianos , Hunde und

Fahrräder . 2671

Biireati: 21  Rheinstrasse. X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxAuf
Credit!!

liefere an reell denkende Leute silberne und
goldene Herren - und Damen -Nhren,
Juwelen , Gold- und Silber.
waaren , Tafclnhre » n. Regnlatenre
in allen Preislagen vom einfachen bis zum
Husten Genre . Prcismerthe und streng
reelle Bedienung. Bequeme Theilzahlungen,
strengste Discreiion zugcsichert . Reflectanten
mögen sich schriftlich unter 8 . 584 an den
Tagbl .-Verlag wenden.

Ich bin von Langgasse » 7 nach

AdelheWraße26
verzogen.

ör . med . Ed . Eieker.
Telephon 2955.

§. KlijmM. Bmeiislhucider.
Mauritiusstraße 3 , 2 links,

liefert franz . u . engl . Costniner , Jacketts , Mäntel
zu billigst . Preisen . Modcniislnino w. angenommen.

Frauen-Krankheiten
verschiedenster Art , wie:

Erkrankungen der kebiirmultcr , des Kirr,
slockes , Mliituii «gen . Menslriiations-

stiiningen etc . etc .,
behandelte bisher mit besonderem Erfolge durch

meine natürliche operationslose Heilweise.

Miiseler,
prakt . Magnetopath und Naturheilkundiger,

Wiesbaden , jetzt RllviNSfkllSSK 63 , I.
Sprechzeit : 9—12 und 2—5 Uhr.

Pttsstrt II. cofftirt bis 50 cm öodj, Blenden
werden mittelst Apparat gebügelt Schulgassc 1,2 I



gelte IO. S8 . Oktober IS « ». Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 37.

Gelegenheitskauf!
51 . Jahrgang . No . 504.

Als besonders preiswert
empfehle ich einen soeben eingetroffenen Posten

Paletots und Jacken
in sehr schönen, neuen Facons, guten Stoffen und guter Verarbeitung,

im Preis von 12 Mark bis Mark

A Langgasse. MlCftiZ • ^n̂ sm A.
291C

P ä ^GllüG etc . erwirkt
KrastWe.CiT.iiir wl0S'>aJ“■Rahnhofsti ',16.

EppSfiguren tuprbtn reoarivr, gereiutgt,
bronzirt rc. DotzKcimerftraße 5 bpi 8el »ri . Da-
selbst wprde» Toten -MaSken abgenomnien.

Hühnerauge» etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz - u. gefahrlos
J . RAuhl, gepr. Heilgehiilfe, IVeliergf . -1-8. 2.
15- jähr . pract . Erfahrungen — allseif . Anerkenn.

Zu sprechen von 12—1 u. v. 8—4, ab 4 Uhr
auoh ausser dem Hause . Telefon 3909.

Polaren, Mattiren v. Möbeln,
Retroviren v. Kunst-

Gegenständen und Altertlinmcrn schnell
und billig . Hermann Rorhenfeller,
Jabnitroße 22. fe itiMneg Spednloeidiäft am Plaizp.

I

1 HerrschastSwösche auf’« Land wird
prompt besorgt. 14. Bierktadt.r ooooo oooooooa

In einen feinen ^
0 Privat -Tanz - Kursus
0 zwischen « und 8 B' lir Abends können
O noch Tlieilnehmer eintreten.
0 Hochachtungsvoll

0 Fritz Heidecker,
A Mauritiusstrasae 10. Qooooooo ooooooon
AKkSMsche ZWmiiiMiile

von Frl . Job . Stein,
6 Bahnhosstratze 6, H. 1. n . 2. Etage,

ersteu. älteste AUchule um Platze
für die fämtk. Dampu- u. Kindergarderoben. Bcr-
liupr, Wienpr. Engl. u. Pariser ©rtmftt. fepidit
läßlichste Methode. Vorzügl. prakt. Unterricht in
monall. n. 0»- Jahres --Kursen. Kründl. Aus¬
bildung für Schiipideriiinpnu. Direclr. Schiile-
rinnci,-Ausnahme täql. Costüme werden znge-
schinttcn und eingerichtet. Taillenmnstcr nur
Mk. 1.28 incl . ^ utteranprove . Rohschnii,
75—1 Mk.. sowie säm». Sdwitte vreirw. Aller¬
neueste Kleiderstoffe. Büsten-Vcrkaiis in Stoff und
Lack.  An Samstaoen zum Fobrikvrei«.

I ©nurhftiitfc zu kaufen ges.
durch

« . » eifner , »lgcnt , Scerobcnstr . 27.
j

Tluf - lbbruch
HeNts in fluter Geschäftslage zu kaufen gesucht.
(Akfl. Off, an W . Sobäifer . Hermannstrafte 9.

Himderttauscud Mark
auf erste Hypothek zu 4’/«"/» oder ans gute zweite
Hypothek ui 4' /. »/o sofort cm»,»leiben. Offerte»
Unter M. 580 n» de» Taabl .-Vcrlaa._

Gutgklicndcs Butter - und Eiergeschäst
(beste Lage ) umständehalber sofort zu verk.
01 * u. H . 5dl an den Tagbl .-Berlag

Liiiseiislraßc 17 billig »u verk. 1 Kainettaschen-
Divan. 3-sitz., nebst2 großen Sesseln, sowie1 vier-
radenger Handwagen. Nab. Werknä'te.

4>rei Psnnb alte Kupfermünze » werden
verkauft. Zu ersraaen iw Togbl.-Perlao.  Ei

«iweltl . Uri ^ ee Hlcidersclirank u
Kckkleider ^ cntell billig zu verkaufen
Hotzh eimerstrns se 39, Hth . 1 rechts,

Wintcr -Uei rrzieycr p. Stuck
ll Mk. Mctzaeigasse 88.

Aiitiquitäten,
besonders antike lCrzellanfiguren , Kupferstiche
und Fftoher werden zi kauten gesucht . Offerten
unter IV. 584  an den Tugbl .-Verlag.

Gebrauchtes Fahrrad in gutem Zustand^
zu kaufen gesucht Schmalbacherstraße 73, P._
" Lagerplatz , 175 Ruthen, früherer Kebridit-
lagerplatz an der Doöbeimerstr., ist sofort zu ver¬
pachten. Näheres bei C. Mdiiirer . Kaiser-
Friedrich-Niiig 72.  2672nivriui-mriig ti. _ _ 2672

Darren Wilhelmstrane
,r  fofort oder später *» vermietden. 2465für sofort ober später zu vermietden. ' 2465

*rtolf \ <-nendnrir . Parkstotel.
IHDcttiftt'itftc 108, 4 . Etage , fünf große

vraetzt. Zimmer mit Zubehör (kein Dach-
uoik), Südseite , aus gleich oder später zu
Mk. «30 p. Jahr zu tun. Näh . daselbst
im Papiergeschäft od. Wörthstr . 17, Lad.
UnkS, « . ^ riedrichstr.  22 , Eomvt . 249S

feinf. uiöbl, Z. zn v. N. Aoolisailcc 17, H. 3.
ftriedrichstr. 8« . (Situ. 3 r„ m. Z. m. P . z„ um
Weinkeller , Schlichtern!'. 12. nebst Comptoir

»nb Packräumen. ist per 1. April 1904 z„ ver-
mierlien. Auch eignen sich Comptoir ». Packränme
zu Lagerräumen. Näberes bei <1. Schäfer.
Kaiier-Friedrich-Rina 72. 2576

Lcntschc Lclircrii, *Ä zu zwe
, - .uglisch.Kinbern

tnqltct) von 9.30 bis 12.30. Offerte» mit Bebing
unter M. 58C an den Toabl.-Berlag._
" ISine Tfrait sucht Monaftstelle Borin. bei dir.
Herrn. Off. n. « . 58 « an den Tagbl.-Perlag.

Täglich 20 Mark 11. mehr
kann man verbienen durch bochlobn. Fabrikation
täglicher MaffenartikJ. Cataloa gratis . E2

Heinr . Bleincn.
_Broich bei WlftlUfim—IRitfir.

©ine zox-Tmier-WSiii,
ans„Pierrctfe" hörend, abhanden gekommen. Etwa»
krauses Haar am Nucken, ungleiche doppelscifige
schwarze Kopszeichnnng. Wiederbringer hohe Be-
lobnnng Franz-Abtstr. 1.1. Vor Ankaufw. aeivantt.
— - * ■-

E . . t ! Ohne sorg ., w. allz. z. vois. Dow
auch ohne Nachr. bl. bflb. Gruß.

M. L. AU. i. gur — 'J
Herziimigst. Gruß. E. D.

4. k. ii. w. ersch. ro.

Sldrcffcnschrciben u. Slbschristen werden
sauber anSaesndrt Gest. An.rb. „ntcr H . 58«
an den Tagbl.-Verlaa.

Grünes PnmcntnTdjdjcnu.b.
miitile zun, Kurpark verloren. Kegen gute Be-
lolnnmq abrnoeben Adelbeidstroße 82. 3.

mit Inhalt
d. Di

Zwei goldene Nadeln mit Kettchen ver-
biinde» verlöre". Abzuoebe» gegen BelahnnngOroiiienstiai>e 58. 2.

Zu

Allerheiligen
empfehle große Auswahl in

Metall-« !! jtelttifiip
zu billigste» Preisen.

„Pietöl " $ „ Friede " ,
8. Eltcnbogengasse 8.

15. Manergasse 15.
■T Telephon No . 265.

Inhaber : Adolf Limbarth.
Gegründet 1865. 2904

Statt besonderer Mitteilung.
D'e glückliche Geburt eines

Mädchens
beehren sich anzuzeigen

Joseph Baum und Frau,
Alice, geb . Haymann.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1903.
Eranz - Abtstr . 12.

Todes-Arizeige.
Gestern Abend verschied im Kath. Schwesternhaus zu Schiersteiir

nach langem, schwerem Leiden unsere liebe Schwester und Tante,

zraulein Gertrude Bender.

Die trauernden Hinterbliedenen.

Miesvade « , Görlitz und Ueugrape i . V-.
den 27. Oktober 1903.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 29., Nachmittags3 Uhr,
vom hiesigen Lcichenhanse aus statt.

Blumenspcndcn, dem Wunsche der Verstorbenen gemäß, dankend
verbeten.

Todeo - Anzeige.
Freiinden niid Bekannten die

traurige Mittbeilnng, daß Dienstag
Mittag 23, Uhr unsere innigstgetiebte
gute Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter,

Fra « Mise Kneirper,
Willwe des Klavier- Transporteurs

August Kneuper,
nach langem, schwerem Leiden sonst
enischlgfen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Katharina Kahn, geb. Knruper,

New-Uork.
KenriettrMrarrck , geb. Knruper.

Wiesbaden.
Konrad Kneuper , Wiesbaden.
Glife Kneuper , geb. Kasteibach,

Wiesbaden.
Friedrich Fester und Kinder.

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmitiag 2 Uhr vom Leichenhause
ans statt.

fnuiilif » iln .hri .htrn
Anvde»Wieobade»rrTivtlKa»d«reatster» -
Geooren. 19. Okl. : dem Hansdiencr Angnst

Solinger e. T ., Martha Johanna . 20. Okt. :
bei» Gärtiiergehülfen Johann Schnabel e. S .,
Willi Johann ; dem Küfergebülfen Gustav
Schaubitzere. S ., Hans Gustav; dem Taglöbner
Emil Faust e. S ., Anton ; dem Kutscher Kart
Gerner e. S ., Karl Friedrich; dem Taglöbner
Philipp Zey e. T ., Maria Henriette Pauline.
21. Okt. : dem Koch Ednard Cordan e. T., Maria
Franziska Elisabeth; dem Bäckermeister Franz
Bücher e. S „ Christian Philipp Bernhard ; dem
GeschästsreiiendenKarl Zimmermaun e. S .,
Gustav; dem Taglöhner Georg Frank e. S .,
Marf n ; dem Maurergehülsei, Karl Besier c. T .,
Christiane; dem Kaufmann Hubert Werner e.
S .. Hermann Hubert. 22. Okt. : dem Landmesser-
Assistenten Heinrich Beul e. T -, Elisa Erna ; dem
Viehhänbier Louis Kronenbergerc. S „ Atdrccht;
dem Bäckermeister Phiiivv Steininanii e. T.,
Emma Gertrud Marie. 23. Okt. : dem Architekten
Robert Maus e. S .. Friedrich Robert: dem
Kellner Johann Emmerich e. F „ Karl Ludwig.
24. Okt. : dem Spcnglergehülscn Jakob Haber e.
T ., Atargarctbg Marie.

Ausgeboteii. MaschiiienstellcrKarlWilhelm Schüren
zn Hagen mit Emilie Matdilde Schumacher das.
Fabrikant August Horn hier mit Margarethe
Knorr zu Biebrich a. Rh.

Verehelicht. 24. Okt. : llllanrergehlllsc Joses Dorn¬
busch hier mit Selma Kiirichner hier. Haus¬
diener Wilhelm Holl bier mit Philivpine Der»
vier. Kutscher Peter Kraft zu Frankfurt a. M.-
Bockenheiin mit Gertrudc Hock hier. Lackirer-
gehülfe Rudolf Lenz vier mit Marie Freuden»
macher hier. Schlaffergehülie Julius Großmann
hier mit Auauste Schreiber bier. Schloisergehülsc
Paul Hoch hier mit der Wittwe Katharine Haber»
tiock, geb. Weber, hier. Büreauvorsteher Friedrich
Velter hier mir MagdaieneJeck hier. 27. Okt. :
Taglöhner Karl (Äroß hier mit Martiv.a Hcrget
hier. Mechonikergehütse Karl Kiefer hier mit
Anno Binnefeld Gier.

Gestorben. 24. Okt. : Karl, S . des Kutscher»
Wichei», Weimer, 3 Mechaniker Rudolf
Grün, 27 I . 25. Okt. : Bildbaner Ernst
Schlosser, 59 I .; Franziska, geh. Lehr, Wittwe
des Gutsbesitzers Oberanilinanns Karl Jocknich.
62 I . 26. Ott . : Wilhelm. S . de« Kellner»
Heinridi Enge, 5 M. : Christiane, T . des Tag-
löhners Jakob Zindel, 11 Pt . ; Adolf, S . de»
SchubmachermeinersGottlob Jüngling , 6 M.
27. Okt. : Schiihmachermeister Johannes Jeuck,
64 I . ; Taglöhner Wilhelm Datum , 58 I.
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